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Aus vier Welttheilen
Von Karl Böttcher

Nachdruck verboten

IV Ein Ausflug in Transvaal
mußt mich unbedingt beſuchen alter Junge und ſollſämmtliche Kaffern Transvaals dagegenſtemmen Denſe Dir e de

wenn wir hier in meiner tief in der Karroo gelegenen Klauſe die
geradezu aufſchneidet mit Einſamkeit unſere patenten Jugenderinnerungen
auſbügeln Kannſt auch ſehen wie ich ein weit vorgeſchobener Poſten inSriſcen mache indem mein Kaufmannsladen die Kaffernweiber mit

grellbunten unwiderſtehlich ſchönen Ueberwürfen und die Männer ach wer
weiß mit was alles verſorgt Beſonders der Herweg iſt nicht an ehe
und wie geſchaffen für Deine Beobachtungen ganz

Kaum daß der Beamte auf dem PoſtKontor in Pretoria dieſe
Poſtkarte mit ihrer Schnörkelſchrift aus einem Haufen von Briefen heraus
gewühlt und mir überreicht hat ſteht mein Entſchluß auch ſchon feſt
morgen geht die Reiſe los

Nach früheren Mittheilungen meines Freundes reſidirt er in einem
ſchaurig öden Lumpenneſt Viele Meilen in der Runde kein andres
Oertchen kein ſchattiger Fleck Nur Karroo Wüſte Einſamkeit Nichts
Und dieſe wunderſame Gegend kann ich in dreißigſtündiger Kutſchenfahrt
erreichen Glücklicherweiſe geht gerade morgen nach dieſer Richtung hin
ein Reiſewagen ab Bum rechtzeitig werde ich auf dem Poſten ſein

Im bläulichen Morgengedämmer humpelt eine Kutſche über den Kerk
Place heran die vor meinem Hotel hält Allerhand unheimliche Geſtalten
ſchwanken an den Wagenſchlag und kriechen hinein in den alten Rumpel

aſtenkereſſt2 Genug Voll

Hilft nichts Mehr und mehr wird die zuſammengewürfelte Geſell
ſchaft in den dunklen Raum gepfercht Einige erklimmen haſtig die
iuftigen Höhen des Verdecks Alles ſertig Vorwärts Sttamm
ziehen die Maulthiere an

Hinab geht s die Kerk Street an der von Trauerweiden umdüſterten
niedrigen Villa Ohm Pauls vorbei dann hinaus ins Freie weiter
und weiter Sapperment iſt das ein Sitzen auf meinem hunds
miſerablen Platz kein Eckplatz ſondern einer in der Mitte der von
fünf Perſonen beſetzten harten Bank Kein bischen Naum für die Ell
bogenn Mit den Knien meines Gegenüber beſtändige Carambolage Oft
bei einem kräftigen Ruck Aneinanderſtoßen der Köpfe Enger geht s gar
nicht mehr

Ueber die in roſigſchimmerndem Nebel ſteckenden Höhenzüge welche in
weitem Bogen Pretoria umlagern tritt gluthgolden der Sonnenball
herablugend in die morgemrothüberſtrömte Landſchaft
Beim Hellerwerden betrachte ich meine Reiſegefährten genauer

Jn der Ecke ein dicker robuſter Kerl mit einem Hemdenkragen der
an die Farbe eines weißen ſeit Jahren nicht gewaſchenen Pudels erinnert
dann ein ausgemergeltes Spitzbubengeſicht aus deſſen breitem Mund die
mit entſetzlichem Knaſter herumräuchernde Tabakspfeife niemals verſchwindet
dann zwei etwas reduzirt ausſehende Gentlemen dann einige Buren mit
ſtarken Schultern und ſchäbigen Kleidern welche nach allem Möglichen
duften Mein Nachbar zur Rechten wälzt eine Ladung Kantabak
im Mund herum Faſt alle fünf Minuten ſchießt er in virtuoſer Treff
ſicherheit eine Portion Speichel an meinem Geſicht vorbei zum linken
Fenſter hinaus Jch will ihn ſchon fragen weshalb er da er doch rechts
ſitzt nicht lieber rechts ausſpuckt Doch beſſer nicht man darf ſolchen

ameraden mit denen man im engſten Raum zuſammengepreßt iſt keine
Kriegsurſache ſchaffen Mein linker Nachbar leidet offenbar an
Schlafanfällen Zuweilen legt ſich ein breites einfältiges Geſicht auf
meine Schulter und kaum daß es einige Sekunden ruhte quirlt auch
ſchon eine Schnarchcadenz in die Luft grrrag grrraatſch kffff
Ab und zu ſteigt eine kleine Unterhaltung Die Buren ſprechen vom

empfindlich drückenden transvaaler Waſſermangel Eine Johannesburger
Zeitung hatte berichtet daß die Frau des Präſidenten endlich ihr all
jährliches Bad habe nehmen können Einer meint

Was für ſchmutzige Leute mögen die Engländer ſein wenn ſie ſich
jeden Tag waſchen müſſen

Der holprige Fahrweg beträgt ſich jetzt ziemlich liederlich Unſere ge
brechliche Kutſche wackelt ſchwankt pendelt taumelt nach allen Seiten

Ich ächze ſtöhne ſchnaufe Trotzdem lerne ich auf einmal die fürchterlich
gedrängte Enge ſchätzen Wären wir nicht ſo energiſch zuſammen
epreßt Der Eine oder Andere von uns würde gar bald über Bord
iegen

So geht s mühſelig einige Stunden weiter
Auf rothem Sand erdüſtern mehrere Erdhaufen und kerzengrade

wirbelt Rauch empor Als ich ſchärfer hinſehe erkenne ich die bienen
korbartigen von einer Hecke umſäumten Hütten eines Kaffernkraals Jetzt
ſpringt auch eine Horde nackter Bengel herbei Ob jeder von ihnen in
ſeinem Leben bereits einmal gewaſchen wurde möchte ich nicht ohne
Weiteres zugeben Alle aber geberden ſich übermüthig tollluſtig voll
rausgelaſſener Freude Juchhei Stimmung Einer quält eine marode

erbärmlich wimmernde Mundharmonika ein Andrer giebt mit heftigem
Fußgetrampel eine Separatvorſtellung im Sandherumwälzen ein Dritter
ſchießt eine ganze Rede auf uns ab wobei ſeine loſen Glieder

pelmannartig die Luft durchfuchteln und die kohlſchwarzen Augen
rollen

Vor dem Kaffernkraal wird kurze Raſt gemacht Durchdringendes
eplärr von Säuglingen empfängt uns Bäh bäh bäh kreiſcht es im

Vollorcheſter Wie überreich die hier reſidirenden Kaffernfamilien vom
Himmel mit Kindern beſchenkt wurden kann ich für den Augenblick nicht
überſchlagen Aber ich entdecke aufs neue Säuglinge haben auf dem
ganzen Erdball dieſelbe Sprache auf die Art der Eltern kommt dabei
nichts an

Kaffernweiber gepackt von Neugierde ſchleichen ſchüchtern heran Sie
müſſen doch wiſſen was los iſt Kräftige Männergeſtalten ſitzen liegen
hocken um ein aufloderndes Feuer herum die nackten Beine den Flammen
zugekehrt Ueber dem Feuer ein breites Eiſenblech Oben darauf aber
braten und bruzeln Regenwürmer Schnecken und ähnliche für Kaffern
zungen hervorragende Delikateſſen Drüben am Pfoſten kriecht inzwiſchen
in ſchönen Windungen eine dünne Schlange empor Nein es ſind
dicke ſtarkbehaarte Raupen welche immer eine dicht hinter der andern
aufwärts krabbeln Soeben langt eine energiſche Kaffernfauſt nach den
ahnungsloſen Thieren wirft ſie alle auf das Eiſenblech damit ſie den
dort ſchmorenden Delikateſſen Geſellſchaft leiſten

Plötzlich aber flattert die ganze ſchwarze Geſellſchaft empor wie ein
Rudel Rebhühner wenn ein Schuß losknallt denn einer unſerer Mit
reiſenden zieht ſoeben ſeinen Photographieapparat aus dem Futteral
Kreiſchend duckt man ſich ſpringt zur Seite läuft im Zickzack ſchlüpft
hinter die Hecke Beſonders eine Kaffernſchönheit deren Toilette nach der
herrſchenden Mode nur aus einem Perlenkettchen um den Hals und einem
Perlenſchürzchen um die Hüſten beſteht geberdet ſich wie unſinnig Photo
raphiren laſſen niemals die Kaffern glauben daß die Seele deshetographiele in das Bild überſpringt ſein Körper aber ohne Seele

zu einem langſamen Tode verurtheilt iſt
Weiter und weiter ſchwankt ächzend unſere Kutſche bald träge bum

melnd bald raſcheres Teinpo vorſpiegelnd Hoch ſtieg inzwiſchen die
Sonne Jhre durch erhitzte Luft die dicke regungsloſe heiße Atmo
ſphäre eines Hochofens herabſengende Strahlen verwandeln die roth
ſandige Karroo zu einem wahren Feuerboden Das brütet und gluthet und
flimmert und brennt in die Augen

Drinnen im Rumpelkaſten inmitten der zuſammengepreßten ſchwitzen
den Leiber wird es immer unerträglicher Jn ſtummer Reſignation ſtarrt
man vor ſich hin t

Nein das halte der Kuckuck länger aus Jch ſuche mich z
He Sie da oben auf dem Verdeck Wollen Sie mit mir den

wechſeln
Ob er es will

zu retten
Platz

JchMit einem einzigen Satz ſpringt er herunter

naben u Mädchen

Sonnabend den 20 Mai 1899

klettere hinanf O endlich Platz für die Ellbogen Jch dehne ſtrecke
mich athme tief und glücklich auf ha das thut wohl

Aber nicht lange dauert die Herrlichkeit denn plötzlich erwacht der
Gluthwind der Karroo Unabſehbar wirbelt er dickes röthliches Staub
gewölk daher hebt es empor und ſchlendert es dann wie in ausgeſuchter
Bosheit wolkenbruchartig herab auf meinen ſchönen Platz Das legt ſich
in Ohren und Naſe beißt in die Augen knirſcht in den Zähnen Gleich
den übrigen Reiſenden ducke ich mich nieder die Stanbwirbel bepudern
mich unbarmherzig weiter Nur dem Kutſcher ſcheinen ſie nichts anzu
haben Eben knallt er mit ſeiner Peitſche übermüthig über die Köpfe der

Maulthiere

Als ſich der Gluthwind endlich legt wieder dieſe grauſame mich
folternde Sonne Jch werde verſengt in allen Poren durchhitzt bis
auf die Knochen gargekocht geſchmort gebraten So bange ich im Stillen
daß Jemand zu mir ſpricht oder ſich irgendwie mit mir beſchäftigt weil
dies noch heißer macht Mein Gott wenn jetzt der Wonneduft eines
gutgekühlten Rüdesheimer die Naſe umkoſte oder eine kalte Douche auf
den Kopf niederbrauſte oder wenn ich das Gemurmel eines friſchen aus
fenchter Schlucht hervorbrechenden Waldbachs hören könnte Die erregte
Phantaſie erplodirt beinahe beim überſchwenglichen Ausmalen ſolcher
Herrlichkeiten

Ach ich habe mit meinem leichtſinnigen Platzwechſe einen ganz miſe
rablen Tauſch gemacht Aber es kommt noch beſſer Eben ſtreift die
Kutſche am herandrängenden Geäſt einer hochaufgeſchoſſenen weitgeſtreckten
Dornenhecke entlang Das ritzt mich am Hals reißt mir den Hut vom
Kopf den ich raſch noch auffange kratzt über die Backen quält und mal
traitirt und martert mich nach allen Kanten

Endlich auch dieſe Höllenpein vorüber Wir halten an einer Buren
farm und dem in vereinſamter Monotonie beinahe erſtickenden Gehöfte
erblüht durch unſer Kommen eine Senſation erſter Ordnung

Sogleich geräth dieſe ganze ſonſt ſo ſtille Welt in Aufruhr Schweine
ſchrecken ängſtlich aus der Schlammpfühe empor Hühner welche auf dem
Rücken eines im Sande liegenden wiederkäuenden Büffels hockten flattern
kreiſchend von dannen Enten drüben im grüntunkigen Tümpel tratſchen
ſich entſetzt die Neuigkeit zu große braune Kettenhunde geberden ſich wie
närriſch und ſcheu ſpringt eine ſchlanke Katze aus dem Gezweig einer
verkrüppelten Trauerweide

Um ſo theilnahmloſer ſind die Menſchen
Ein unraſirtes dickes Geſicht gähnt breitmänlig zum kleinen Fenſter

heraus dann verſchwindet es ganz Kaum daß ein paar auf der Schwelle
hockende korpulente Weiber die Köpfe drehen oder drüben am Schuppen
einige ſchwerfällige Burſchen ſich umwenden Alle völlig gleichgültig
gegen die friſche Briſe fremden Lebens die ſoeben in Geſtalt unſerer
Kutſche und ihrer Jnſaſſen daherweht Aber dieſe Buren ſind eben Kinder
der großen Einſamkeit glücklich und zufrieden wenn ſie in holder Ge
meinſchaft mit ihrem Vieh auf ihrer dürftigen Farm leben eſſen und
ſchlafen können die Welt da draußen a bah

Die Reiſe geht weiter Allmählich wird es dunkel Die geheimniß
volle Nacht der Karroo mit ihrem erhabenen Schweigen ſenkt ſich herab
Schlaff läßt der Kutſcher die Zügel hängen Wir ſind ganz der Findig
keit der Maulthiere überlaſſen O dieſe Nachtfahrt dieſe Nacht

Am folgenden Morgen gellt plötzlich ein übermüthiger Jodler durch
die klare Luft

Holladiridiö juch ha ha ho
Es iſt mein alter Freund der unſerm RNumpelkaſten ein Stück ent

gegenkommt

Juchhei am Ziel

Deutſcher Reichstag
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten

H Berlin 18 Mai
Die zweite Leſung der Novelle zum Jnvaliditätsverſicherungs

geſetze wird beim S 51 der von den Rentenſtellen handelt fortgeſetzt
Zu dieſem Paragraph liegen nicht weniger als vier Anträge vor Ein
Antrag Albrecht will die Rentenſtellen obligatoriſch machen Ein Antrag
Nichter will die Rentenſtellen ganz ſtreichen eventuell aber die Landes
geſetzgebung für die Zulaſſung örtlicher Rentenſtellen zuſtändig machen
Ein Antrag Hilbck will den Abſatz 2 ſtreichen wonach die Landescentral
behörde die Errichtung örtlicher Rentenſtellen anordnen kann Ein Antrag
von Loebell endlich will die Errichtung der Rentenſtellen unter noch
weiteren Vorausſetzungen als S 51 ſie bereits enthält von der Zu
ſtimmung der Landescentralbehörde abhängig machen Außerdem will ein
Antrag Gerſtenberger an dem Abſatz 2 des Paragraphen noch kleine
Aenderungen treffen

Vor dem Eintritt in die Tagesordnung erbittet
Abg Singer Soz das Wort zur Geſchäſtsordnung Er verweiſt

auf den durch die heutigen Zeitungen publicirten Brief des Vicepräſidenten
v Frege an die Bresl Morgenztg und richtet an den Präſidenten die
Frage ob es wahr ſei daß im Präſidium des Hauſes von liberaler Seite
angeregt worden ſei die Preßtribüne zu räumen

Präſident Graf Balleſtrem Jch kann dem Abg Singer erwidern
daß dem Präſidenten von den in den Zeitungen berührten Vorgängen
nichts bekannt iſt Was den ſpeziell angeführten Fall der Zeitungspolemik
betrifft ſo habe ich davon ſoeben erſt Kenntniß erhalten und zwar da
durch daß der Abg Singer ſo freundlich war mich vorher von ſeiner
Aufrage in Kenntniß zu ſetzen Was ſpeziell den Beſchluß des Vorſtandes
über eine eventuelle Räumung der Journaliſtentribüne betrifft ſo iſt da
von ſo lange ich das Präſidium führe niemals die Rede geweſen
Uebrigens bemerke ich daß ein ſolcher Beſchluß nicht zur Kompetenz des
Vorſtandes gehört träte die Nothwendigkeit einer ſolchen Maßregel ein
ſo würde es lediglich Sache des Präſidenten ſein darüber zu ent
ſcheiden Beifall

Darauf begründet Abg Hilbck nl ſeinen oben ſkizzirten Antrag den
Abſatz 2 zu ſtreichen wonach die Landescentralbehörde ermächtigt ſein ſoll
nach Anhörung der Vorſtände und Ausſchüſſe der Verſicherungsanſtalten
die Errichtung von Rentenſtellen anzuordnen Redner führt aus am
liebſten ſähe er die Beſtimmungen über die Rentenſtellen ganz geſtrichen
aber er unterlaſſe einen dahin gehenden Antrag um dieſes Geſetz nicht zu
gefährden Jedenfalls dürfe die Selbſtverwaltung der Anſtalten nicht mehr
eingeſchränkt werden als dies abſolut erforderlich ſei

Abg Stadthagen Soz tritt für den Antrag Albrecht ein die Er
richtung der Rentenſtellen obligatoriſch zu machen Dieſelben dürften aber
nicht etwa bei den Landrathsämtern ſondern vielmehr nur in Verbindung
mit den Gemeindeverwaltungen errichtet werden

Abg v Kardorff freikonſ Das Geſetz hat viele Vorzüge aber
auch manches Bedenkliche Und zu den allerbedenklichſten Beſtimmungen
gehört die Einrichtung der Rentenſtellen Zweifellos ſehr competente Leute
nämlich die Vorſtände einer ganzen Anzahl von Verſicherungsanſtalten
haben ſich auf einer Konferenz in Eiſenach dahin geeinigt Die Bildung
der Rentenſtellen iſt ſehr theuer und unzweckmäßig ſofern ſie für die Jn
validenverſicherung allein erfolgt Jch möchte deshalb den Antrag Richter
für den beſten halten wenn man nicht die Rentenſtellen ganz ſtreichen
will ihre Errichtung der Landesgeſetzgebung zu überlaſſen

Staatsſekretär Graf Poſadowsky hält dem Vorredner entgegen daß
derſelbe die mehrfach von der Kommiſſion beſchloſſenen Aenderungen ganz
anberückſichtigt gelaſſen habe So wie das Geſetz jetzt laute können
die Rentenſtellen eingerichtet werden d h ſie werden da eingerichtet werden
wo wegen der Ueberbürdung der unteren Verwaltungsbehörde wegen
Dichtigkeit der Bevölkerung c dieſe Behörde die Arbeit nicht mehr leiſten
kann Alsdann wird die Rentenſtelle eben eingerichtet werden müſſen
Der Vorredner hat wohl immer noch zu ſehr an die erſt geplanten obli
gatoriſchen Stellen gedacht Bei der jetzigen Konſtruktion des Geſetzes
ſoll ja aber nicht die Landescentralbehörde befinden ſondern die untere
Verwaltungsbehörde hat zu entſcheiden ob ſie noch im Stande iſt die
Arbeit zu leiſten oder ob nicht in welchem Falle eben die Rentenſtelle
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errichtet werden muß Herr Hilbck und ſeine Freunde wollen nur mit
ſchwerem Herzen den Rentenſiellen zuſtimmen weil ſie für die Selbſt
verwaltung fürchten Aber die untere Verwaltungsbehörde hat ja doch
ſchon jetzt die vorbereitenden Arbeiten zu leiſten Gegen den Eventual
antrag Richter betr der Landesgeſetzgebung ſpricht daß die ganze Sache
doch Reichsſache iſt und deshalb nicht der partikularen Geſetzgebung über
laſſen werden ſollte

Abg Hitze Ctr weiſt gegenüber einer kurzen Bemerkung Richters
über das Schweigen des Centrums darauf hin daß das Centrum eben
den Wunſch hege das Geſetz möge noch in dieſem Sommer zu Stande
kommen Sie da drüben können ſich den Luxus erlauben viel zu reden
und Vertagungen zu beantragen denn am letzten Ende ſtimmen ſie über
haupt gegen das Geſetz Wir dagegen glauben den Arbeitern beſſer zu
dienen, wenn wir das Geſetz zu Stande bringen als durch vieles Reden
Wir ſtehen auf dem Boden der Kompromißvorſchläge der Kommiſſion
Wir werden daher nur die Anträge Gerſtenberger Schmidt und Loebell
annehmen

Abg Schmidt Elberfeld fr Vp erklärt kurz nach den Worten des
Vorredners zu Gunſten ſeines Antrags könne er auf das Wort verzichten

Abg v Loebell konſ vertritt nochmals ſeinen Antrag der für die
Errichtung von Rentenſtellen u A auch die Zuſtimmung des Kommunal
verbandes erforderlich machen will falls ein ſolcher die beamteten Vor
ſtandsmitglieder der Verſicherungsanſtalt zu beſtellen hat

Abg Molkenbuhr Soz legt gegen die Unterſtellung Hitzes Ver
wahrung ein als ob auch die Sozialdemokraten durch ihre vielen Reden
das Zuſtandekommen des Geſetzes zu verzögern beſtrebt ſeien Seine
Freunde ſeien durchaus bereit noch bis tief in den Sommer hinein zu
ſißen um dies Geſetz zu Stande bringen zu helfen

Abg Richter fr Vp erwidert dem Abg Hitze die Vertagung der
zweiten Berathung habe er ſelbſt überhaupt nur erſtrebt im Jntereſſe
größerer Gründlichkeit Von einem Kompromiß könne man jetzt nicht
mehr ſprechen Die Rentenſtellen würden lediglich zur größeren Bequem
lichkeit der unteren Verwaltungsbehörden dienen und überdies würde ſich
auch vermehrte Gelegenheit zu politiſchem Mißbrauch zum Hineintragen
politiſcher Momente in die Verſicherung bieten Es handle ſich nicht nur
um eine Verſorgung penſionirter Offiziere die gewiſſermaßen die Bezirks
kommandenre für die Verſicherungsanſtalten ſein ſollen Die Koſten würden
außerdem ſehr groß ſein und als Jahresetat einer Rentenſtellung ſicher
10000 Mk erreichen

Staatsſekretär Graf Poſadowski Herr Richter hat eine ſcharfe Kritik
geübt aber er hat uns abſolut nicht ſagen können was geſchehen ſoll
wenn die unteren Verwaltungsbehörden nicht mehr im Stande ſein werden
das wachſende Geſchäft zu leiten

Abg RNoeſicke wildliberal tritt für die Rentenſtellen ein als einen
erſten Schritt für eine Vereinheitlichung des Verfahrens bei allen Formen
der ſozialen Verſicherungs Geſetzgebung

Nach kurzer und unerheblicher Debatte wurden darauf die Anträge
v Loebell und Albrecht abgelehnt und Abſatz 1 unverändert angenommen
Beim Abſatz 2 wird der Antrag Gerſtenberger mit einer redaktionellen
Aenderung angenommen Der Antrag Richter wird abgelehnt Die Ab
ſtimmung über den Antrag Loebell zu Abſatz 3 iſt eine namentliche Die
Zählung ergiebt 92 für 82 gegen den Antrag Das Haus iſt alſo be
ſchlußunfähig

Vicepräſident v Frege erklärt auch er befinde ſich mit den vom
Präſidenten eingangs gemachten Darlegungen im vollen Einverſtändniß
und halte ſeine den Zeitungen gemachte Erklärung aufrecht

Nächſte Sitzung Dienstag 6 Juni Fortſetzung

Gerichts Zeitung
Strafkammer

K Halle 17 Mai
Wegen öfſfentlicher Beleidigung angeklagt war der Redakteur

Wilhelm Swienty von hier der beſchuldigt wurde in Beziehung auf
das Kriegsgericht der 8 Diviſion in Erfurt eine nicht erweislich wahre
Behauptung aufgeſtellt zu haben die geeignet ſei erwähntes Gericht ver
ächtlich zu machen und in der öffentlichen Meinung herabzuwürdigen
Fragliche Beleidigung ſollte enthalten ſein in einem in Nr 42 des vom
Angeklagten redigirten hieſigen Volksblattes vom 18 Februar ds Js
veröffentlichten Artikel folgenden Wortlautes Eines Scherzes wegen
Jn Nr 9 des Volksblattes brachten wir folgende Notiz Aus der Kaſerne
Als am Donnerstag gelegentlich einer Uebung Alarm geblaſen wurde und
ein Unteroffizier den Mannſchaften zurief Schneller laufen ſagte ein
Soldat Seid nicht ſo dumm lauft nicht ſchneller Der Unbeſonnene
wurde ſofort abgeführt da der Oberſt die Worte vernommen hatte
Der Soldat iſt für dieſen Scherz wie wir aus zuverläſſiger Quelle erfahren
zu zwei Jahren Feſtungshaft verurtheilt worden Zwei Unrichtigkeiten ſollten
hierin enthalten ſein nämlich daß der betr Soldat blos eines Scherzes
wegen und zu 2 Jahren Feſtungshaft verurtheilt worden ſei Feſtgeſtellt
wurde aus den Akten des Kriegsgerichts daß jener Soldat ſich der Achtungs
verletzung gegen einen Vorgeſesten vor verſammelter Mannſchaft ſchuldig
gemacht hatte und dafür zu fünf Monaten Gefängniß verurtheilt worden
war Der Angeklagte beſtritt daß er mit jenem Artikel eine Beleidigung
verübt habe Der Staatsanwalt war der Meinung in der in erwähntem
Artikel enthaltenen Behauptung liege der Vorwurf daß das Kriegsgericht
ſich über Recht und Unrecht hinwegſetze und eines Scherzes wegen eine
abſonderlich hohe Strafe verhängt habe Beides ſei unwahr und ſonach
liege der Thatbeſtand des S 186 des Str B vor Die Beleidigung
ſei ſehr erheblich und deshalb in dieſem Falle eine Geldſtrafe nicht an
gemeſſen Beantragt wurde 1 Monat Gefängniß Die Vertheidigung
meinte der Angeklagte werde freizuſprechen ſein da in dem inkriminirten
Artikel nur eine Kritik der Beſtimmungen des Militärgeſetzes enthalten ſei
ohne irgend welche Beleidigung Der Gerichtshof erkannte auf Frei
ſprechung des Angeklagten mit der Begründung der Jnhalt des be
treffenden Artikels ſei in den weſentlichſten Punkten richtig und darin
die Abſicht der Beleidigung nicht zu erblicken

Apollinaris
NATäRLICIE KOHLENSAVRES MINERALWVASSER

ABSOLUT REIN ANGENEHM ERFRISCHEND UND GESUND

Jährlicher PVersandt 2 3 O000,000 Gefässe

Kaufieh bei allen Apothekern Drogisten und Mineralwasser Händlern

polbeker Hlügge sne nenec n 2
ist der ölige Auszug des Myrrhenharzes Pat No 93592 1 10 mit Waehbs verdiekr Bei
Hautleſden Wunden Gesohwüren Vorbrennungen ete seit Jahren glänzend
bewährt u ärztl warm empfohlen Ia Tuben à 50 Pfg u Mk L in d Apothek erbaält
Ueh Brosebüre worin über 1000 Aerzte ihre Erfahrungen niedergelegt baben gratis

e

Beſchwerden über unpünktliche Zuſtellung des
GeneralAnzeiger bitten wir ungeſäumt unſerer Expedition

in der gr Ulrichſtraße 16 anzeigen zu wollen

Anzüge JIackets empfehlen in denkbar größter Auswahl von Reuheiten

Paletots Iacoken und allen PreislagenPyjacs HüteJoppen Mützen h Jüdnosen Strümpfe es0 W 0
Kleider Handscohuhemante oto 101 Leipziger r 101

2 Beilage zu Nr 117 des GeneralAnzeiger für Halle n den Saalkreis
n rn
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Waseh Blousen
die apartesten Nonheiten

ragen Jackoets
Coctume BReisemäntel

Kinder Kleidor Kinder Jackoets
Costumesröcke Vnterröcke

in überraschend grosser Auswahl zu

aussergewöhnlich billigen Preisen

Akenmann Akönitefte
Ecke Leipzigerstrasse am Thurm

Aſtenbur ger of
altes Dit der Stadt gelegenes und beliebtes bürgerliches Garten und Concertlokal

Vorzügliche Küche
Elektriſche Bahnverbindungen von und nach allen Richtungen

bei vorheriger Anmeldung größtes Entgegenkommen

Gute Bioere
Vereinen bei Ausflügen beſonders zu empfehlen

Für Radfahrer Thoreinfahrt und Radgelaß

Käüciaarch Schuilze Alter Markt 3

bVW rgel Concert9 Organiſten und Tonkünſtlers

Adolf Mempel Voncert OrganistOrganiſt und Chordirigent an der St Markus Kirche zu ma ehe

unter Mitwirkung von v
C t tFran Hedwig Hempol oncert un ratorienSängerin

Sopranam Freitag den 2 Juni 1899 Abends 8 Uhr Stephannskirche

Eintrittskarten à 2 Mk und à t Mk
Da Suvbscriptionsliste eirculirt

reren

Apolio Theater
Direktion Fr Wiehle

Täglich Abends 8 Uhr 57 Künstler Vorstellung W
Spielplan vom 16 Mai ab

Edwards Familie mit ihrem Melange Akrobatie Akt Ella Stella Original
Soubrette Otto Abs Miniaturathlet a Hamburg Little Weinratta Drahtſeilkünſtler Leoncon Kiſchneff Truppe rufſ Akrobaten und Tänzer The Bekelly s
Muſikal Excentriques Pantomimiſten Elſe und Frauz die kleinen Duettiſten
Ferner prolongirt wegen ihres koloſſalen Erfolges Amanda Nordſtern HerrenJmitateuſe F Markow Humoriſt u Chevalier u Mille Prince Bärendreſſeuſe
Jeden Sonn u Feſttag früh von 11 Uhr Große Matinée Concert

und Künſtler h Eintritt frei Programi à 20 r
u

ireus Eci Wuſft
M Halle a S Rossplatz WMorgen J den 20 Mai 1899 Abends v Uhr

De Große Gala Vorſtellung
Hervorragende Nummern des reichhaltigen Programms Auftreten der ausge

d2d c

zeichneten DamenJockeyReiterin Frl Amalie Miß Mabel O Brien in ihren
vorzüglichen Arbeiten zu Pferde Auftreten der Elite Parterre Akrobaten Truppe
De Luca Ferner Vorführung der beſten Schul und Freiheitspferde des

Marſtalls durch Direktor Ed Wulff Zum Schluß Die geraubte Braut
Große Waſſer Pantomime in 6 Bildern

An den 3 Pfingſtfeiertagen täglich Nachmittags 4 Uhr u Abends 8 Uhr 2 große
Feſt Vorſtellungen Jn jeder Vorſtellung Die geraubte Braut Zu den Nach
mittags Vorſtellungen zahlen Kinder im Alter unter 12 Jahren auf allen Plätzen

a dalbe Cintribspreſe Hochachtungsvoll Ed Wulff Direktor

Restaurant Kiautschou
Landwehrſtraße 14

Mit heutigem Tage eröſfne ich Wer Reſtaurant und bitte meine werthen
Für ffGäſte um zahlreichen Zuſpruch iere und Speiſen iſt beſtens geſorgt

Achtungsvoll

Max Thielefrüher Zur Reichskrone Unterplan J und

Zur Eintracht Ecke Langeſtr u Steg

V Veilchembuimnel
Am den 2 Pfingſtfeſttag von Nachmittags 4 Uhr abGeſellſchafts Kräuzchen Du

und humor Unterhaltung im Saale desGesellschaftshauses Prohsinn
Deffanerſtraße 12

Einlaßkarten ſind erhältlich bei unſeren Mitgliedern Reſtanur Beokor Deſſauer
ſtraße 12 und S Deeseon Cigarrengeſchäft Gr Steinſtr 23 Freunde und Be

kannte willkommen D V

Thalia Theater
Freitag den 19 Mai 1899

Zum letzten Male

Tata Toto
Sonnabend Keine Vorſtellung

Sonntag Zum erſten Male
Der

Stadt Theater Lei g
Sonnabend den 20 Mai 1899

Nenes Theater
Die Haubenlerche

Altes Theater
Die Geish a

Walhalla Theater
Direktion Richard UIunbert

Uener Spielplan
Mr E Bonnetty mit ſeiner Rieſen

Dreſſur eirca 100 Thiere Füchſe
Schakale Affen Hunde Enten Hühner
Tauben Raben Kanarienvögel Katzen
Ratten und Mäuſe Senſationell
Das Harlow Trio Bravour Kraft Equili
briſten Brothers Morelly die Gigerln
am dreifachen Reck Meſſrs Rowley
und Harper excentriſche Burlesk Komö
dianten Die Kubanerin Vera Corézéè
Verwandlungs Tänzerin Fräulein
Hannag Coruelſen Geſangs u Koſtüm
Soubrette Fräulein Emmh Buſſe
Original Geſangs Humoriſtin HerrEngelbert Saſſen Original Geſangs u
Charakter Humoriſt

Veginn s Uhr Ende gegen 11 Uhr

HRohenthurm
Gasthof zur Rose

1 Pfiugſtfeiertag Abends 8 Uhr
Großes Garten Conrert

verbunden mit Brillant Feuerwerk nd

italieniſcher Nacht
Gleichzeitig empfehle meine großartige

Asphalt Kegelbahn u zugfreien Garten
herrliche Baumblüthe

Schönſter Ausflugsort für Radfahrer und
Vereine Um zahlreichen Beſuch bittet

C Scholz

OsendorGasthof Dreierhaus
2 Pfingſtfeiertag von 3i2 ihr Nachm

Imusik
J Engel

ZTöberitz
Montag den 2 Pfingſtfeiertag

Tanzmu
Hierzu ladet ergebenſt ein

A Kocoh

Seebener Busch
bevorſtehenden Pfingſtfeſt bringe ich die im Seebener Buſch belegene

D HBRestauration W in freundliche Erinnerung
Angenehmer ſchattiger Aufenthalt für Vereine und Familien

Für gute Speiſen und Getränke iſt beſtens geſorgt
R Radecke

Presslers Berg
Bringe meine Lokalitäten zu den Pfingſtfeiertagen in Erinnerung Schönſter Auf

enthaltsort für Familien

I und 2 Feiertag V Prei Concert
L Feiertag Abends re eines Rieſenluſtballons mit Sengaliſcher

n Abends Großes Fenerwerß und Auterhallnugsmuſtß
ür Speiſen u W e iſt beſtens geſorgt Hermann Mo

eiertag amilien Abend undwozu u e e K Seſaagsſinnde
ßostalrant ardarossa Jägerplah 14
nen renobirt empfiehlt ſeine freundlichen Lokalitäten nebſt kleinem Saal uns

ſchönem Garten zur gefälligen Benutzung Von früh 5 Uhr an geöffnet
Mehrere Vereinszimmer nnd kleiner Saal ſind noch zu vergebenar tein

Kurzhals Kaſſeegarten
Böllberg

2 Pfingſtfeierkag rEratwurstgIs e
Heute Freitag n Sonnabend Letztes mit PreifConcert des engliſchen Damen Enſembles

Halle TrokiaerHampfſchifffahrtAm 1 u 2 np eiertag a v 7 Uhr an

u Nach m J vAm Z Pfingſtfeiertag Nachme ſtündlich Fahrten nach Giebiche enſtein und en
S See Fahrpreis 10 Pfg I Kajüte 15 Pfg
e e Vereinsfahrten werden angenommen

W Kuhritzs Zinksgartenſtr 9 IIſie Tanne Zöberitz du en
beliebteſter Ausflugsort der Shew

Zu den beborſtehenden Pfingſtfeiertagen empfehle meine
neu renovirten Lokalitäten

zur freundlichen Benutzung Der in voller Banmblüthe ſtehende Garten bietet
einen angenehmen Aufenthalt Für diverſe vorzügliche Speiſen u Getränke
ſowie prompte Bedienung iſt beſtens geſorgt

Roeilsvurg GiebichensteinEmpfehle meinen Saal mit Zevenrünnen zur Abhaltung von Bällen Hoch

zeiten Kommerſen u ſ w Hochachtungsvoll
WinklerKönigliches Ffahlbad Canchstadt

Saüs o m
vom 21 Mai bis Mitte September

ILIIIIOstseehad Zoppot
Saiſon vom 1 Juni bis 20 September Reizende Lage Laubwald

milder Wellenſchlag ſchattige Promenaden und Parks am Strande Warme
See Sool Fango Heilbäder aller Art Bergwaſſer Leitung Kanaliſationelektriſche Beleuchtung des ganzen Villenortes Sommertheater 220 m ar er
Seeſteg Dampferverbindung auf See 40 Bahnzüge täglich nach Danzig täg
lich Concerte 34 Mitglieder Großes elegantes Kurhaus Réunions Gondel
fahrten Radfahrerbahn Frequenz 1898 ca 10000 Perſonen gute billige Woh
nungen und Verpflegung Prospekte Kosten frei

Die Bade Direktion

h er e e h eJ Grand Restaurant Reiehshof
vavwandenIg Weinhaus zum Rebstock

Eingang Kaulenberg
Weinstube I Ranges

empfiehlt

W eine ergten Firmen
VoD

in Origiunlünschenabeügen
Alle Delikntessen der Saison

Hoebaebtondò Uorm Sehröter

a ee

g S a

e ä Schöne friſche
rer

nndRestaur famiſiengarten
Lade zum Lgaaztrain 25

Pfingſtbierfeſt
freundlichſt ein W DörfleNomöopath Verein
Jeden Sonnabend S Uhr im Paradies
VVerfammlung Gäſte ſtets willkommen

leinAm 2 Fſingſtſeierlag von Rachmillags
4 Ahr abR A T I

wozu freundlichſt einladet E Barth

Hoffmann s Gasthof

Zu den
ſingſtfeiertagen

ladet freundlichſt ein
Kottloh Hoffmannn

Pſingſtheiſſgadend

à Mandel 55Str Moikereibutter
à Pfund 100 Pfg

8

Feinſte laſelmargarine S

Geröſtete Kaffees
von feinſtem Aroma u Geſchmack

m erſtraßeost

Hammer Nehf

Leipzigerſtr 42
Specialität

Wecoker
mit Abſteller

2,502,50
3 Jahre Garantie

verſende gegen Nachn
Reparaturen

Federeinſetz 6 Glas
Zeiger Uhrring 10

Schlachtefeſt
S W Krüger Wuchererſtr 25

R ker jeder Art beſorgt billig
Ab Lange Schillerſtr 32

2
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BeT red Seneral Anzeiger für Halle und den Sagſtrels 20 Mai SeiteAmtliche Bekannkmachungen Zum Pings rogis
Bekanntmachung empfehle eine reiche Auswahl der geſchmackvollſten

h e e n r e ten e Kuchensorten u Tortenaussehnitte
e n den Trrrſaale der Mittetſhue Dieteiesſtrahe Seinſte gericbene Bapfhuchen mit Panillegnß

Mittwochs zur u bis 4 Uhr Gterliner Rapfkuche u von frinſter Sahnenbutter
a

2 i Echt Koch ſchen Mahkuchen vanillirtDieſer Jmpfung ſind diejenigen Kinder zu unterwerim Ipdr 875 geboren ſind fen welche
in früheren Jahren geboren ſind jedoch bisher überhaupt noch nicht oder
zum erſten reſp zweiten Male erfolglos geimpft w tKrankheit nicht geimpft werden a geimpft worden ſind oder wegen

Bei Vorführnug eines jeden Jrnpllinss iſt dem Jmpfarzte ein Zettel

uſte Dreodeucr Chriftſtollen unübertroffen
ne überraſchende Auswahl Deſſert s Thee und
Euttergebäckr Rakrouen Haſelunß

n übergeben auf welchem Name und Drt Jahr und Tag de e nete hrnean Q c zu t in n i a ſten renitter richtig und deutlich e 3 3ichnet iſt l m 1 Kenag von fruh an friſchen emnknchenverze We R ern in denen anſteckende Krankheiten wie Scharlach Maſern Diphtheritis S 2 a S ß f ſche sp h
Croup Keuchhuſten Flecktyphus roſenartige Entzündungen oder die natürlichen Pocken

beſtehen dürſen impfpflichtige Kinder in kecnen Jalle in das Impflokal gebracht werden Fernſprecher 531Die Kinder müſſen zum Jmpftermin mit reingewaſchenem Körper und mit reinen Tor T
Kleidern namenttich reinem Hemd gebracht werden C atanmng 9 Achtung

etNach dem Impfen iſt auf möglichſt große Reinhaltung der Jmpflinge zu ſehen de ein a Broäthuhn s Wurstſfabrik KJmpfung folgenden Mittwoch oder Sonnabend zu der feſtgeſetzten Zeit zur Reviſion vor l J
tellt werden widrigenfalls die Jmpfung als unPWeſchan nicht ertheilt werden re Amng Seſchehen angeſchen wird und ein empfiehlt zum PHugstreste ihre anerkannt hochfeinen

Sollte ein Kind am Tage der Nachſchau wegen erheblicher Erkrankung oder 7 zweil in dem Hauſe eine anſteckende Krankheit herrſcht nicht in das Impflokal gebracht J anerer en u trener ur en
werden r n die Eltern oder deren Stellvertreter dieſes ſpäteſtens am Termins
tage dem Jmpfarzt anzuzeigen 58 Die Eltern Pflegeeltern und Vormünder der im laufenden Jahre impfpflichtigen t Perdingung
Kinder bezw e es werden hierdurch unter Hinweis auf die in 14 Abſ 2 ſiebtem herd änſres d ndes ReichsJmpfgeſetzes vom 8 April 1874 angedrohten bis zu 50 Mark oder 3 Tagen e Je n 1066087 I FI U X eHaft anſteigenden Strafen aufgefordert mit ren Kindern bezw Pflegebefohlenen in R Looſen 20 000 u 10 000 chm w G OIS O S O
den anberaumten Jmpf bezw RNeviſionsterminen zu erſcheinen oder die Befreiung von öffentlich vergeben werden i
der Jmpfpflicht durch ärztliche Zeugniſſe nachzuweiſen Bedingungen liegen im Vuwau der Bau Pärberei und chemische Wasch Anstalt

Jmpflinge welche nach ärztlichem Zeugniß ohne Geſahr für Leben oder Ge Abtheilung Naumburg a S Arilerin jj doſundheit nicht geimpft werden können ferner diejenigen welche bereits anderweitig ge ſtraße 21 aus können auch gegen poſtfreie für Damen und Herrenkleider Möbelstoſfe

ar Koch Herrenſtraßze

a faeas

en ZZ J d
m

arg Lerp ſicht innerhalb der nächſten 4 Wochen ein ärztliches Zeugniß bezw Banabtheilung bezogen werden Gardinen Stickereien Federn
den Jmpfſchein der Ünterzeichneten EinwohnerMeldeamt Schmeerſtr 1 vor gebote ſind verſchloſſen und mit der Handschuhe ete
zulegen Dasſelbe gilt von denjenigen Jmpfpflichtigen welche noch im Laufe dieſes Jahres Aufſchrift Angebot auf Lieferun von o 2 Leipzigerstr 33 Fernsprecher 1248privatim geimpft werden ſollen in dieſem Falle haben die Angehörigen innerhalb Oberbaulies erſehen bis zum 27 P Lädeoem Geiststr I5 Adler Apotheke Fernspr 1252
derſelben Zeit eine ſchriftliche Anzeige der Unterzeichneten zu erſtatten d J PBormittags 11 Uhr zu welcher Zeit Moritzkirchhof 5

Halle a den 26 April 1899 die Eröffnung derſelben in Gegenwart der und Annahme bei Herrn E Galander neben WalballaDie PolizeiVerwaltung etwa erſchienenen Bieter erfolgen wird an
Der Oberbürgermeiſter J V von Holly die Bauabtheilung Naumburg portofrei ein See eeeeccceeeeeeeeheeeeeeeeee

hzuſenden o ee ice e T emee a erg nennen a naanneeaaneaneeeeeeeeeee a S 8 dr Theinhardt s
Lösl Kindernahrung

Bekanntmachung e Le 19 a on
Zur Annahme Todesanzeigen iſt das Bureau des Königlich Königliche Eiſenbahn Banuabtheiluung

ietet e von Ltandesamtes Schaeferinke Montag den 22 Mai 18992 Pſtngſfeiertag DeutschlandVormittags von 10 bis 11 Uhr SeSe u Zubehörtheile
lie besten unddabe

hoch geöffnet h ierigeten ma Rationellste Ergänzung der verdünnten Kuhmilehi 180 e Wiederrerkanfe z esnent zur Erzielung günstiger Ernäührungsresultate bei SüuglingenHalle a den 17 Mai 1899 cr eKönigliches Standesamt J V Schindler August Stukendrok Einbeck Stets guter Erfolg beiRhachitis Scerophulose und BrechdurehſullIBekanntmachung In grossem Umfang in Kinderhospitäülern verwendet
Der am 9 December 1854 zu Merſeburg geborene Arbeiter Hermann Wittling J Preis M 20 u M 90

ſorgt nicht für ſeine Kinder ſodaß für dieſelben Pflegegeld aus öffentlichen Mitteln ge e Vorräthig in den Apotheken und Drogerien
zahlt werden muß n

Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes
Halle a den 17 März 1899

Die Armen Direltion Pütter

Bekanntmachung
Der am 20 Mai 1849 zu Halle a S geborene Schloſſer Franz Grenjendorf

entzieht ſich der Sorge für ſeine geſchiedene Ehefrau und ſeinen bei dieſer aufhältigen
Sohn Hans geboren am 19 Juli 1891 ſodaß dieſelben aus öffentlichen Mitteln unter

ſtützt werden müſſen u j nonGrenzendorf iſt gerichtlich verurtheilt worden für die Seinen wöchentlich 10 Mk Rucksäcko Reischecesvaires

Alimente zu zahlen ionr 90Wir bitten um Mittheilung ſeines Aufenthaltsortes Reivei ollen Peldſlaschen
Betten i Die Armen Direktion Pütter e Trinkbecher llängematten

Ausſchreibung Taschenschreibzeuge Püllkederhalter

Deutschlands grösstes
Special Fahbrrad Versand Hans

keisekolfer e z CLouriertaschen
ßädekertaschen Plaidriemen
Touristentaschen Iandtasehen

W er

Stuf Die kg des den a epfehwei 9 Reise Contobücher Turner l Sport Gürtel
Stufen zum Nenban der Handwerkerſchule hierſelbſt ſoll im Wege der Wettbeverbung ergeben werden Angebote ſind bis naiurrein in Amcdenlkemn a I VI alle

Donnerstag den 25 Mai Vormittags 10 Uhr glanzhbelſhaſtbar empfiehlt in groſger Auswahl billigſt
auf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen ausliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können Adam Rackles

Halle a den 17 Mai 1899 HoflieſerantDer Stadtbaurath Genzmer ehe

Ausſchreibung 0 r mine an
Albin Hentze Schmeerſtr 24

hoe Weingesellchatfe
IIamiburg

Direkter Import feiner alter garantirt reiner Weinoc c e ſcDie Erdarbeiten für den Erweiterungsbau der Volksſchulen an der Liebenauer e e re
ſtraße ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden Angebote ſind bis leſ Krzbd grat Lebrr Buch ſtatt Portwein roh nnd welss Sherry Hnadeira Marsnla

Mittwoch den 24 Mai Bormitkags 10 Ahr 1,50 n 0,50 Mk Vexrſchl 70 Pf r Cognune Lacrimae Ohristtauf dem Stadtbäuamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen und Zeichnungen aus R Oschmann Konstanz E 25 Speeialitit Medicinal Malageliegen auch die Verdingungsanſchläge entnommen werden können t Auch für Schwäcehliche Kranke Blutarme und Bleichsüehtige

Halle a/S den 19 Mai 1899 Verkauf in nnd l Flaschen an Originalpreisen in derhokegewaschene Wäsche wird geplättetDer Stadtbaurath Genzmer
Geiststr 21 Dawpfwäscherei EBEngel Apot

Staumemcl wällig Zum bevorstehenden Pfingstfeste offeriren
S
S
S

S

Empfehle in größter Auswahl ſt A 46 von heute und morgen eintreffenden SendungenHerren Jacket Anzüge in dauerhaften Stoffen von an t 2r de nzüge in Kammgarn u Cheviot 12 Junge sohwere Vierländer Gänse junge Bnten
erren Jachet Anzüge in eleganten Modefarben 10 Poulets und junge HähnehenHerren Roch Anzüge in Kammgarn 1 u reihig 16 Blutfrisohes feistes RehwildEleg Hoſen in den modernſten Stoffen m Muſtern B Rcken Reulen MutterEleg Burſchen u Knaben Anuxüge in all Stoffen 3 SR Sohwere Lederhoſen von 3 an Arbeitsjackets v 3 4 an frischgeetochenen sortirten Beeungehweiger

DreiDrahtLederhoſen v 50 an Weſten Leibhoſen v 1 4 an 2R Geſtreifte Lederhoſen v 2 an Flanell m e 83 an er
h Zuwirn Kaſſinet und Halbleder Zwirn Anzüge v 75 anre h ontenrbinüge v 4 an frische Ananas Pfirsiche und AprikosenS Wancheſterhoſen v 3 4 an sowio alle sonstigen der Jahreszeit entapechenden Delicatessen in allerfeluster Qualität

l zu billigsten PreisenS Verkanfsſtelle dese Algem onsimn Foreins Hnl Gebr Zorn
abreichung von Hächermarkenle 7 Gross herzogl Sächsische HoflieſforantenG tav Reinseh Marktplatz im Rothen Thurmus gegenüber d Hirschapotheke

billig 782 u a g
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m

n zeeez2
S

Knaben Anzüge
entzüchende Renheiten

2 3 4 5 6 7 8 9 Mark
Schul Anzüge

in Loden Htoffen

4 5 6 Mark

Jacket Anzüge
in Cheviot alle Farben

10 12 15 20 Mark
Wer ſieh elegant

kleiden
und dabei billig u ſtreng reell bedient ſein will beſfuche o

Loden Joppen

C Me r S für Frühjahr u Sommer

50 50 5 bis 10 Mark

Iacket Anzüge
mit und ohne Aaht

15 15 20 30 r
Rock Anzüge

in großer Auswaljl
20 25 30 bis 29 Marl
F rünjahrs Paſetots

in den neueſten Stoffen

9 12 15 20 Mark

Inh Julius Hammerschlag
36 Gr Ulrichstr 36

nahe ger Affen Promenade

Knahben asch Aänzüge
u Blousen evon 22 an

So wen bis i re geö net S
e unh r r ce e STer erhält ſein Geld anſtandslos e

der beim Verbrauch von

Colomba Margarine
nicht voll und gauz befriedigt iſt

Colomba Margarine übettrift die Erwartungen der einfachen wie der feinſten Küche

Werthe Hausfrau Sie müſſen aber ausdrücklich verlangen

ColombaMargarine
De Verkanfsſtellen ſind dentlich durch Zettel am Schaufenſter kenntlich

2 Aug Linnocke Magdeburg W II
nen

Kinderwagen
Reiſekörbe

Korbſtühle
Waſch u Tragkörbeempfiehlt zu billigſten en

W Leopold Manuerſtr 13
neben der Kathol Kirche

rßureau für Rechtssachen
von ISarl Ott

früherer Rechtsanwaltsbureau Vorſtehe
Halle Dachritzſtraſze 11

Klagen deren Entgegnungen Teſtamente
Kaufverträge Zahlungsbefehle u derglwerden ſa gemäß beſorat

Emil Herlach
hräfe s Nachf

M UVGeiststr 14 W
empfiehlt ſich zur Anfertigung von

Lxug d oo
Arbeitsgceschirren

jeder Preislage in ſolider
und geſchmackvoller Ausführung

Sättel u Reitzeuge
Reiſe Effekten ſtets auf Lager

e wwWDJDJ e SAusverrauf
sälnntl Sonnenschirme I Entoutcas

wegen völliger Aufgabe dieſes Artikels
Nur hochfeine aparte Sachen zu und unter Selbſtkoſtenpreis

ans UlIImann
Gr Steinſtraſze S

en e von 5 b an
Neueste Preis Tiste e

für fertige Herren Burſchen und KnabenAnzüge
von

Renner s Kaufhaus
14 Marktplatz 14 14 Marktplatz 14

Ierren Jacketanzügo et Knabeu Anzigt

Wegen Verkauf meiner Fabrit

e um mit meinen großen zu räumen in mehreren Hundert Stück für Knaben im Alter v 8 Jahrdas Neueſte was die Mode bringt in vielen Neu ein
in allen nur erdenklichen Farben à 2 3 4 5 6 und 8 Mark

von 8 10 12 15 18 20 24 30 Me 9 piege 9 0 erwWaaren bis zu den feinſten Boſen p S
r ein und zwei in einer An über zaarRock Anzüge e 6 VBrautanzüge Arbeiterhosen

à 20 24 30 Mark in großer Auswahl in ſeit Jahren be
Ein großer Poſten währten Qualitäten billig SBursohenanzüge billig Blaue Normalanzügozu ermäßigten Preiſen

W Gekaufte Gegenſtände können noch bis 1 Oktober aufbewahrt werden Wo
Hochachtungsvoll

C Hauptmann Möbel Fabriß
Kl Ulrichſtraße 36

wi à 2 2 d 3 MkKnaben Anzüge Ein Poſten Weſten von 95 Pf an
für Knaben von 10 14 Jahren Ein Poſten R Stoffjackets

à 8 4 5 6 8 10 und 12 Mark à 4 5 6 und 8 MkAlle Artikel wie bekanut danerhaft gut und billig

Renners KaurfhausMarktplatz 14 part u 1 Etage
direkt an der Großen Klausſtraße Ecke Kühler Brunnen

Konſummitglieder und alle anderen Kunden erhalten bei Baar
zahlung Rabatt in Baar ausgezahltMöbelfabrik und Magazin re

Bernh Grunwalck Rathhausſtraße 2 etwenigen Tropfen Suppen schwacher PFleischbrühbe
Saucen u Gemüsen Kräftigen Wohlgeschmack zu

empfiehlt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möhbel Spiegel und zu reellen denkbar on
Preiſen nuter langjähriger Garantie

geben Erhältlich in Orig Flüschehen v 35 Pf an

Complette Wohnungs Einrichtungen
Paul Fritzesche Drogerie Wuchererstr 75

Original Flägcheben werden mit echtem Maggi billig nachgetüllt

in Nußzbanm Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in meinen
bequemen großen und hellen Möbelſälen der Neuzeit entſprechend zur Anſicht aufgeſtellt

KRaushaltungsschule Hart 13

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Aufdringlichkeit jederzeit

Gründliche ſachgemäße theoretiſche und praktiſche Hart in allen

en des Haushaltes durch geprüfte i e den und andere t tüchtige

zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Entwürfen werden in kürzeſter Zeit unter
perfönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis

en Reiſe eugniß für Stellung als Hausdamen Leiterinnen beſſerer Haus
haltungen Stütze der Hausfrauen 2c Theilnahme an einz Kurſen geſtattetz B am equdberiutſit Kochkurſus Jprharde Einmachekurſas Ein
tritt 1 Juli Sehr günſtige Bedingungen Dir Eyosell Weidling
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